
VELBURG. Der Bund Naturschutz in
Bayern ist heuer 100 Jahre alt gewor-
den. Die Kreisgruppe Neumarkt be-
ging diesen Anlass in freier Natur und
lud die Bevölkerung, wie auch in den
vergangenen Jahren zum Moorfest
ein. Das Deusmaurer Moor ist eine der
faszinierendsten Landschaften im
Landkreis Neumarkt und würdig, den
Hundertsten zu feiern. Das Fest lockte
wieder hunderte von Besuchern an.

Während sich bei der großen Feier
inMünchen alle versammelten, die im
Naturschutz einen Namen haben und
mit ihnen die bayerische Politpromi-
nenz, traf sich am Ollertshof Jung und
Alt, meist aber waren es Familien mit
Kindern.

Austausch über Natur und Umwelt

Auf der Wiese eines befreundeten
Landwirts, der dankenswerterweise
wieder eine gemähte Fläche zur Verfü-
gung gestellt hatte, erlebten die Besu-
cher einen abwechslungsreichen
Nachmittag und konnten sich bei Kaf-
fee und Kuchen über Natur und Um-
welt austauschen.

Jeder Besucher mit Gummistiefeln
war eingeladen, sich einer Führung
anzuschließen, um einmal einige hun-
dert Meter durch das Moor zu wan-

dern. Hierbei erfuhren die Teilnehmer
vieles über den Aufbau dieses Kalk-
flachmoores, über seine spezielle
Pflanzenwelt und Erstaunliches über
manches Tier, das seinen Lebensraum
im Moor hat. Eine Charakterpflanze
des Deusmaurer Moores ist die Him-
melsleiter, eine Staude, die manns-
hoch wird und derzeit mit ihren blau-
en Blütendolden an manchen Stellen
das Moor blau gefärbt hat. Die Him-
melsleiter ist ein eiszeitliches Relikt,

das im Landkreis Neumarkt in beiden
Laabertälern zu finden ist und hier sei-
neHauptverbreitung in Bayern hat.

Der bekannteste Vertreter der Tier-
welt ist der Biber, der seit knapp 20
Jahren hier wieder eine Heimat gefun-
den hat. Da die Tiere sehr scheu sind
und sich kaum am Tag zeigen, konn-
ten die Besucher anhand zweier ausge-
stopfter Tiere einen Eindruck von der
Größe des Bibers gewinnen und auch
das dichte Fell bestaunen und anfas-

sen. Sehr beeindruckend waren die
Nagezähne dieses größten europäi-
schen Nagetieres. Damit gelingt es
ihm, auch Bäume mit mehr als einem
Meter Umfang zu fällen.

Vor allem bei den jungen Natur-
freunden war der Ansturm auf den Bi-
ber sehr groß. Für sie hatte die Kreis-
gruppe spezielle Kinderführungen di-
rekt in den Lebensraum des Bibers vor-
bereitet. Hubert Schraml war den gan-
zen Nachmittag mit Führungen be-
schäftigt und begeisterte die Kinder
und auch die mitgekommenen Eltern
für den Biber, seinen Lebensraum und
die vom Biber geschaffene Vielfalt an
Tier- und Pflanzenarten.

Amulette mit Biberkonterfei

Am Basteltisch von Claudia Hierl und
ihren Helferinnen durften alle kreati-
ven Kinder ein Biberamulett basteln.
Mit dabei waren Holzspäne, die vom
Biber stammten und die Kinder ge-
sammelt hatten.

Die Welt der kleinen Tiere eröffne-
te sich den Kindern an einem Tisch
mit Becherlupen und Binokularen.
Kerstin Nickel-Bielaczek gab fachkun-
dig Hilfestellung für die kleinen Na-
turforscher, die ein selbst gefangenes
Insekt oder vorbereitete Präparate in
entsprechender Vergrößerung bestau-
nen konnten.

Viele faszinierende Fotos von Hu-
bert Schraml vermittelten den Besu-
chern ein Bild davon, was das Deus-
maurerMoor alles zu bieten hat, wenn
der Naturfreund etwas Geduld auf-
bringt und die Zeichen der Natur zu le-
sen versteht.

AKTIONSTAGDie Kreisgruppe
Neumarkt des BN feierte im
DeusmaurerMoor das 100-
jährige Bestehen des Ver-
bands. Hunderte von Besu-
chern kamen.

Naturschutz: Jubiläumsfeier imMoor

Mit Binokularen kommen auch kleine Lebewesen groß heraus.

Unter Führung von Erika Jäger ging es
zur Exkursion ins Moor.

HOHENFELS. Bei der Jahresversamm-
lung der Hohenfelser Clubberer im
Gasthaus Bogner freute sich Vorsitzen-
der Manfred Jungkunz, dass 21 Anwe-
sende, sowie der stellvertretende Bür-
germeister Dietmar Feuerer und Karl
Teplinsky von der Fanbetreuung des
FCN gekommen sind.

Der Fanclub habe derzeit 292 Mit-
glieder und sei damit nach dem TSV
größter Verein in der Marktgemeinde,
so Jungkunz stolz. Seine Bilanz des
vergangenen Jahres fiel überaus posi-
tiv aus: Neben dem traditionellen
Match gegen den Burschenverein
(Endstand 10:3), dem Kickerturnier

am Sportplatz Siedafür, einem Watt-
und einem Preisschafkopfturnier, so-
wie dem Dauerkartenfest standen et-
wa die Teilnahme am Bürgerfest und
die Weihnachtsfeier in Hörmannsdorf
auf dem Programm.

Die Fahrradtour wurde erstmals
um eine Ruderpartie bereichert. Den
Höhepunkt des vergangenen Jahres
stellte in den Augen des Vorsitzenden
freilich der prächtige Festabend an-
lässlich des „bestens organisierten“
20-jährigen Vereinsjubiläums dar, gar-
niert mit Einlagen der Volkstanzgrup-
pe. Ein Kern hartgesottener Clubberer
besuchte auch dasWinter-Trainingsla-
ger ihres FCN in Belek.

Außerdem unternahm der Fanclub
Fahrten zu allen Bundesliga-Heimspie-
len undmehreren Auswärtsbegegnun-
gen, etwa nach Bremen und Gladbach.

Einziger Wermutstropfen: Die Besu-
cherzahl beim zusammen mit dem
TSV veranstalteten Faschingsball blieb
erstmals unter den Erwartungen.

Feuerer erklärte in seinem Gruß-
wort, der Jahresbericht sei das „Ergeb-
nis einer sehr engagierten Vereinsar-
beit.“ Karl Teplinsky von der Fanbe-
treuung sprach danach den Hohen-
felser Clubberern ein „einmaliges Lob“
aus und bezeichnete ihr Tun als „bei-
spielhaft für die ganze Fanorganisati-
on“, bevor er über die jüngsten Ent-
wicklungen um den FCN informierte.
Jungkunz verwies noch auf die anste-
henden Termine: Am 14. September
ist Fahrradtour mit Bootsfahrt, am 19.
Oktober Weinfahrt und am 23. No-
vember Preiswatten. Die Weihnachts-
feier findet am 13. Dezember im Gast-
haus Rödl inHörmannsdorf statt. (psv)

BILANZMit 292Mitgliedern
kommen sie gleich nach
dem TSV.

DieHohenfelser Club-Fans sind eine starke Truppe

Gertraud Dobler war eine der acht Geehrten, die für ihre zehnjährige Mitglied-
schaft vom OFCN ausgezeichnet wurden. Foto: Vogl

Seubersdorfer Viertklässler im Bayerischen Parlament
MÜNCHEN/SEUBERSDORF. Ganz schön aufregend
war der Freitag für die 21 Schüler der Klasse 4a der
Seubersdorfer Grundschule und die beiden Lehre-
rinnen Edith Rappl und Luise Glossner. Zusammen

mit sechs weiteren Schulklassen aus allen sieben Re-
gierungsbezirken Bayerns durften sie in München
im Kinderparlament mitmachen. Dort erfuhren die
Kinder unter anderem, wie die Politik im Bayeri-

schen Landtag funktioniert. Außerdem hatten sie
Gelegenheit, mit Landtagsabgeordneten zu diskutie-
ren und den Volksvertretern Fragen zu stellen. Ein
ausführlicher Bericht folgt. (tp)
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➤ Gründung: 1913 gegründet war der
erste große Erfolg des BN, im Jahr 1916
den Königssee vor einermonumentalen
Verschandelung zu bewahren.
➤ Heute: Inzwischen ist der BN der
größte Umweltschutzverband Bayerns.
Derzeit hat er rund 195 000Mitglieder
und Förderer, sich für die natürlichen Le-
bensgrundlagen einsetzen.
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DAS JUBILÄUM
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KURZ NOTIERT

Einbruch bei Tageslicht
PARSBERG.AmDonnerstag zwischen
7.30 und 11.30 Uhrwurde in ein
Wohnhaus amKiesweg eingebrochen.
Der oder die Täter waren laut Polizei
entweder von der Singerstraße oder
über denHaupteingang vomKiesweg
her eingedrungen. Anschließendwur-
de die seitliche Eingangstüre aufgebro-
chen. In demmehrstöckigenWohn-
hauswurden fast sämtliche Räume be-
treten und durchsucht. Eine Überprü-
fung des Inventars ergab, dass nichts
entwendetwurde. Der Sachschaden an
der Türe beträgt 200 Euro. Hinweise
nimmt die Polizei unter Telefon
(0 94 92) 9 41 10 entgegen.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Brand in Wohnhaus
SEUBERSDORF.AmDonnerstag gegen
17 Uhr brach imKeller eines Einfami-
lienhauses in Freihausen ein Brand
aus, der sich über das Treppenhaus
schnell ausbreitete. Ursachewarmög-
licherweise ein technischer Defekt an
einemElektrogerät. Die 84-jährige
Mutter des Hausbesitzers konnte
rechtzeitig aus demHaus gerettet wer-
den. Der Brandwurde durch die Feuer-
wehren Freihausen, Batzhausen, Seu-
bersdorf sowie Parsberg schnell unter
Kontrolle gebracht. Personen kamen
nicht zu Schaden. Der Sachschaden be-
läuft sich nach einer ersten Schätzung
auf 100 000 Euro.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Kripo sucht Zeugen
SEUBERSDORF.Noch unbekannt ist die
Ursache des Brandes eines Autos, das
auf einem Firmengelände an der
Hauptstraße abgestellt war. AmDon-
nerstagabendwar dabei ein Schaden
von 4500 Euro entstanden. Der Fir-
meninhaber hatte den Brand selbst ge-
löscht. Laut Kripo sind sowohl ein
technischer Defekt als auch eine
Brandstiftungmöglich. Zeugen sollen
sich unter (09 41) 5 06 28 88 bei der
Kripo in Regensburgmelden.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

SV weiht Gebäude ein
LUPBURG.Der Sportverein feiert am 13.
und 14. Juli die Einweihung des neuen
Betriebsgebäudes. Am Sonntag findet
um 10Uhr der Festgottesdienstmit
Einweihung im Zelt amneuen Be-
triebsgebäude statt. Danach sind die
Gäste zu einem gemeinsamenMittag-
essen eingeladen. Für das leibliche
Wohl istmit Gegrilltem, Käse, Fisch,
Kaffee undKuchen gesorgt. An beiden
Tagen findet das Gemeindepokaltur-
nier amneuen Sportplatz statt und ein
Freundschaftsspiel der Damenmann-
schaft gegen die Damen der Bayernliga
B-Jugend des FCNürnberg am Sonn-
tag. Bei allen Spielen ist der Eintritt
frei. Für die Kinder steht eineHüpf-
burg bereit und am Samstag findet ei-
ne Kinderolympiade statt. Am Sams-
tagabend unterhalten die Lupburger
Musikanten die Gäste. Bereits am Frei-
tag, 12. Juli, findet um 19Uhr im Zelt
das Helferfest für das Betriebsgebäude
statt. Dazu laden die Verantwortlichen
alle Helfer ein, die den Sportverein am
Bau tatkräftig unterstützt haben.
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